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AmkommendenSonntag,dem3.
November2013,wirdderHeimat-
und Geschichtsverein um 16.30
Uhr, in der Pfarrscheune seinen
Mitgliedern und Freunden ein
neuesHeimatbuch vorstellen.

DieterHofmannhatesgeschrie-
ben und zusammengetragen.

In zehnKapitelnwerdenauf 168
Seiten in 48 Geschichten Bege-
benheiten,dieKriegs-undNach-
kriegszeit,Persönlichkeiten,Bau-
werke, Erinnerungen an Schule
undKindergarten,Geschäfteund
Gastwirtschaften, die Landwirt-
schaft und vieles mehr in Me-
denbach lebendig.

DasneueBuchimGroßformat ist
mit alten Fotos reich bebildert,
zeigtvieleschöneDetailsausMe-
denbach,stelltMedenbacherFa-
milien vor und ist typographisch

hervorragend von Michaela
Berndt gestaltet.

DurchdieUnterstützungdesKul-
turamtes und durch Sponsoren
sowie eigenes Engagement des
Heimat- und Geschichtsvereins
MedenbachkanndasBuchzuei-
nem Schutzpreis von 6,- Euro -
also wesentlich unter demHer-
stellungswert - abgegeben wer-
den.Kaufenkannmanesbeider
VorstellungamSonntagoderspä-
terbeiDieterHofmann,Telefon:
12478oderDieterEngel,Telefon:
12427.

ImVorwortdanktderAutorDie-
terHofmannnichtnurbesonders
seinerFrauHelga,dieguteIdeen
zudiesemBuchbeigesteuertund
Geschriebenesdurchgesehenhat,
sondernu.a.auchseinerTochter
Dagmar,EllenKuglerundHanne
Schäfer.

Er geht aber auch auf das Enga-
gementvonDieterEngelein,der
bei den Gesprächen für Druck
undFinanzierungsowiederfach-
lichenBeurteilungzurLandwirt-
schaft und dem Dorfleben, wie
auch bei der Beschaffung von
Bildmaterialmitgewirkt hat.

Lobend erwähnt er die
langjährigeTätigkeit desEhren-
vorsitzenden des Heimat- und
Geschichtsvereins Medenbach,
Ernst Dambmann, als Archivar
einer umfangreichen Bilder-
sammlung aus "schwarz-weißer
Zeit", auf die Dieter Hofmann
zurückgreifen konnte.

Dieter Hofmann hat Kapitel wie
"PersönlichkeiteninMedenbach",
GebäudeundihreGeschichte,die
Kriegszeit, die Nachkriegszeit,
Schule und Kindergarten, Me-
denbacher Originale, dieWald-

und Landwirtschaft, Handwer-
ker,LädenundGastwirtschaften
und "so wie es im Dorfe einmal
war" inangenehmlesbarerForm
zusammengetragen.

Wir erleben Lebensgeschichten
vonMedenbachernundihrenFa-
milien, unter anderem von Karl
Kugler, demMedenbacher Bür-
germeister und Ortsbauernfüh-
rer, Erinnerungen an die Ärzte
Dr. Lehmann-Benzler und Ger-
hardMüschnerwerdenwach,der
Schlesier Ernst-Günther von
Küster bekennt "Meine Heimat
istMedenbach", der Leser erlebt
denSchulstreikvon1949undDie-
ter Engel bei der Apfelernte.

Auch die komödiantische Ge-
schichte von Theo Dambmann,
dem Schuster, dem Räuber-
hauptmannvonMedenbachfehlt
nicht.Undnatürlich gibt es noch

viel viel mehr über Medenbach
und seine Menschen in diesem
Buch zu lesen, das charakteristi-
scheMerkmaledesLebensinun-
serer gesamten Region aus Ver-
gangenheit und Gegenwart auf-
zeigt.

Ein neues Medenbach-Buch Zeitzeugen berichten wie es früher war

Zwei Seiten aus dem neuenMedenbach-Buch, hier unter anderemmit der Geschichte des tapferen und aufrechten Pfarrers Heinrich Brumm
bzw. eine Bildseite zumThemaHeimatverein.

Umschlagbild des neuenMedenbach-Buches

Der Autor: Dieter Hofmann
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